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Ralf Hütter hat mit Kraftwerk nicht einfach Musik geschaffen. Er hat eine
neue Sprache erfunden, in der Mensch und Maschine, Rhythmus und
Technologie, Präzision und Emotion miteinander verschmelzen.
Herzlichen Glückwunsch zum 80. Geburtstag!

Kraftwerk – Pop Art
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Der Tod von Kraftwerk Mitbegründer Florian Schneider führt einmal mehr vor
Augen, welchen enormen Einfluss die Gruppe aus Düsseldorf auf die
Musikgeschichte hatte.
Als Mitglieder des gehobenen Bürgertums in Deutschland suchten Kraftwerk im
Nachkriegsdeutschland eine neue Identität und nutzten die Pop-Musik, um die
Avantgarde der Jahre vor dem 2.Weltkrieg wiederzubeleben. Futuristische
Musik sowie Bilder und Videos aus den 20er Jahren des 20.Jahrhunderts waren
ihr Rezept dazu.
Die Gruppe aus Düsseldorf hatte einen nicht zu unterschätzenden Einfluss
auf Musiker wie David Bowie, Michael Jackson, OMD, New Order oder Anthony
Rother. Ebenso beeinflussten die Musiker aus Düsseldorf die Detroiter
Techno- und Houseszene um Juan Atkinson und Derek May, sowie Hip Hop-
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Künstler wie Afrika Bambaata.
Sehr schön dargestellt wird das in einer Dokumentation des Fernsehsenders
arte, die am 29.Mai 2020 um 23:45 Uhr ausgestrahlt wird, jedoch auch über
YouTube abrufbar ist.
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Mit großer Trauer mußten wir heute erfahren, dass ein Pionier der
elektronischen Musik im Alter von 73 Jahren von uns gegangen ist.
Nach Informationen von Kraftwerk Mitbegründer Ralf Hütter hat das heute die
Plattenfirma Sony mitgeteilt. Florian Schneider ist demnach einem
Krebsleiden erlegen.
Florian Schneider war der Sohn des berühmten Architekten Paul Schneider-
Esleben, der unter anderem die gläserne Hainel-Garage in Düsseldorf und das
Terminal des Flughafen Köln-Bonn entwarf.
Gemeinsam mit Ralf Hütter gründete er 1968 eine Band namens Organisation,
später Kraftwerk.
Das ehemalige Kraftwerk-Mitglied Karl Bartos schrieb über Florian
Schneider:
“Florian besaß von uns die mit Abstand besten Kenntnisse in Sachen
Studiotechnik. Was ihm aber fehlte, war eine fundierte Ausbildung. Ganz zu
schweigen von einer professionellen Ausbildung als Toningenieur. Gleichwohl
förderte seine unorthodoxe Herangehensweise mitunter erstaunliche
Ergebnisse zutage. Das Kling Klang Studio war mit den besten Equalizern,
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Kompressoren, Phasern, Flangern, Digital Delays, Spectrum Analysern und
anderen Zauberkästen ausgestattet, an denen er unentwegt rumfingerte und
Sachen ausprobierte.”
Florian Schneider stand jedoch nie im Rampenlicht, nach außen wirkte er
sehr introvertiert und äußerst selten gab er Interviews, die immer sehr
einsilbig waren. Das Reden überließ er Mitbegründer Ralf Hütter.
Kraftwerk waren die Wegbereiter für viele zeitgenössische Spielarten der
Pop-Musik mit elektronischen Einflüssen. Ohne Kraftwerk hätte es kein New
Wave wie OMD oder New Order gegeben, kein Techno und vermutlich kein Hip-
Hop. Selbst David Bowie war tief beeindruckt von Kraftwerk und Florian
Schneider; er widmetet seinen Song V2-Schneider dem großartigen Musiker und
Künstler aus Düsseldorf.
Ich kann mich noch an einen Breakdancer auf dem Hollywood-Boulevard
erinnern, der seinen Tanz zu Nummern von Kraftwerk zelebrierte. Als ich ihm
erzählte, dass ich aus der Nachbarstadt von Düsseldorf stamme und auch
wußte, wo sich das legendäre Kling-Klang-Studio der Band befand hat er mich
als Messias angebetet.
Ohne Florian Schneider Kraftwerk hätte ich vermutlich nie damit begonnen,
Keyboards zu spielen und mich für elektronische Musik zu interessieren …
Ruhe in Frieden, Florian Schneider …


